


Mittwoch, 03.06.2015
17:00 – 18:00 Uhr Anmeldung

18:00 – 18:15 Uhr Eröffnung der Veranstaltung

18:15 – 19:15 Uhr Vortrag 

  PD Dr. Menno Baumann, 
Bereichsleiter Leinerstift e.V.
„Multisystemische Arbeit 
mit Hoch-Risiko-Klientel“

Donnerstag, 04.06.2015
08:00 – 09:00 Uhr Anmeldung

09:00 – 09:30 Uhr Begrüßung 

  Dietmar Kluin, 
Vorstand Leinerstift e.V., 
Geschäftsführer der Leinerstift 
Akademie GmbH

  Schirmherr Johann Saathoff, 
Bundestagsabgeordneter im 
Wahlkreis Aurich-Emden

  Dr. Frank Puchert, Erster Kreisrat 
beim Landkreis Aurich

  Einführung

  Heidjer Schwegmann, 
Regionalleiter Leinerstift e.V., 
2. Vorsitzender der BAG MFT
„Quo vadis Jugendhilfe – 
quo vadis MFT?“

09:30 – 10:30 Uhr Vortrag 

  Dr. Björn Enno Hermans, 
Vorsitzender des DGSF
„Zwischen ElternHaus und 
FamilienSchule 
– Herausforderungen für Multi-
familienarbeit im Sozialraum“

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause
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Von Visionen und Gräben
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Von Visionen und Gräben  
Multifamilientherapie in sozialräumlichen Kontexten
Multifamilientherapie (MFT) oder Multifa-
milienarbeit (MFA) etablierte sich in den 
letzten Jahren in zunehmendem Maße als 
Instrument der Teilhabe ganzer Familiensy-
steme zum Lösen innerfamiliärer Schwierig-
keiten. Zunächst angewandt im Kontext der 
Psychiatrien, kommt es in den letzten Jahren 
zu einer dynamischen Adaption seitens der 
Jugendhilfe und der Schule. Die 7. Jahresta-
gung Multifamilientherapie bietet vielfältige 
Angebote methodischer und zielgruppenori-
entierter Workshops für neue, alte und zu-
künftige MFT-Praktiker. Interessierte können 
sich einen Überblick über unterschiedliche 
MFT-Projekte in Deutschland und Europa ver-
schaffen und mit zahlreichen Praktikern aus 
unterschiedlichsten Kontexten ihre Vorstel-
lungen erörtern. Die Tagung soll neben dem 
fachlichen Input vor allem auch Gelegenheit 
zur Vernetzung und zum gegenseitigen Aus-
tausch bieten. 

Wir wollen uns auf der Jahrestagung 2015 neben den 
bestehenden vielfältigen methodischen und kon-
textuellen Ansätzen auch mit den pragmatischen, 
strukturellen, rechtlichen und fi nanziellen Rahmen-
bedingungen und Kooperationsmöglichkeiten in den 
Hilfesystemen auseinandersetzen.

Wir laden ein, jenseits bekannter Probleme und Wider-
stände „Lösungen zu (er)fi nden“ und „Möglichkeits-
räume“ gemeinsam zu entdecken!

Teilnahmegebühr: 180,00 € pro Person

Veranstaltungsort: Stadthalle Aurich
 Bürgermeister-Anklam-Platz
 26603 Aurich

Adresse fürs Navi: Fischteichweg 7 – 13 
 26603 Aurich
 (Tiefgarage Carolinenhof)







Von Visionen und Gräben
In Kooperation mit…

Parkmöglichkeiten
 Tiefgarage Carolinenhof 

Fischteichweg 7 – 13, 26603 Aurich 
 Sie erreichen die Stadthalle Aurich über den Aus-

gang Süd (bitte beachten Sie die Beschilderung).

 Tiefgarage Marktplatz 
Große Mühlenwallstraße, 26603 Aurich
Die Tiefgarage ist ca. 500 m von der Stadthalle 
Aurich entfernt.

 
Übernachtung / Hotelzimmer
Der 04.06.2015 (Fronleichnam) ist in einigen Bundes-
ländern ein Feiertag. Da Aurich ein beliebtes Reiseziel 
ist, bitten wir Sie darum, sich zeitnah ein Hotelzim-
mer zu buchen. Beim Verkehrsverein Aurich haben wir 
Hotelzimmer für Sie vorreserviert. Dieses Kontingent 
können wir für Sie bis zum 01.04.2015 aufrechthal-
ten. Buchen können Sie die Hotelzimmer unter der 
Telefonnummer 04941 4464 beim Verkehrsverein 
Aurich, bitte geben Sie bei der Buchung das Stichwort 
„MFT 2015“ an.





Workshop Thema Dozent

WS I - 01 Kreative Methoden  
in der MFT am Beispiel 
Family-Drama

Dr. Björn Enno 
Hermans

WS I - 02 „Weniger Zeit, trotzdem 
viel erreicht!” Vorstellung 
von MFT-Übungen speziell 
für die Familienklasse

Jörg Hauel 
Kerstin Gerlach-Haus

WS I - 03 MFA im Sozialräumlichen 
Kontext im Landkreis 
Aurich

Eckhard Kühl 
Heike Lukas

WS I - 04 Gewalt aus der Familie,  
auf die Straße, in die 
Schule - ein gewaltiges 
Thema in der MFT

Karin Bracht

WS I - 05 MFT mit Hochstrittigen  
– sächsische Erfahrungen mit 
einem holländischen Modell

Stephanie Schöne
Kerstin Rudloff

WS I - 06 Einsatz von Videofeedback 
in der Multifamilientherapie 

Petra Kiehl
Michele Boic

WS I - 07 Multifamilientage –  
Struktur und (neue) Praxis-
übungen am Beispiel einer 
KJP Tagesklinik

Thomas Pletsch

WS I - 08 Einführung in das Subjek-
tive Familienbild (SFB) 

Prof. Dr. med. 
Michael Scholz
Maud Rix

WS I - 09 „Locker vom Hocker“ 
– Übungen, Spiele und 
Aktionselemente für die 
Gruppenkohäsion in der MFT

Heike Kuhlmann
Dirk Meyborg
Susanne Haskamp

WS I - 10 MFT in Tagesgruppen – 
Herausforderungen und 
Lösungen für den Einstieg

Christiane Kühn
Claudia Schaa
Jan-Dirk Steffens

WS I - 11 Kidstime – Präventive 
Multifamilienarbeit bei 
psychischen Erkrankungen 
im Familienkontext

Dr. Alan Cooklin
Deni Francis

WS I - 12 Interaktive Methodenbörse 
(Teil I) – Vertiefungswork-
shop für Praktiker aus der MFT

Manuela Wallenstein
Janna Hackenbruch
Dagmar Höppel



Workshop Thema Dozent

WS II - 01 Theaterpädagogik  
als Element der MFT

Claus Gosmann 
Heike Lukas

WS II - 02 Kreative Spiele  
in therapeutischen  
Gruppensettings 

Dr. phil.  
Manfred Vogt

WS II - 03 neuanFANg - MFT im 
Zwangskontext mit Kindern 
im Alter von 0 bis 6 Jahren  
(Kinderschutz)

Katrin Stratmann

WS II - 04 MFT im Kontext Kindes-
wohlgefährdung: Familien-
trainingswohnen ein am- 
bulantes Erziehungshilfe-
angebot im stationären 
Setting

Martin Gacek
Sabine Kurtzke

WS II - 05 Kidstime - Präventive 
Multifamilienarbeit bei 
psychischen Erkrankungen 
im Familienkontext

Dr. Alan Cooklin 
Deni Francis

WS II - 06 Die Kunst des Therapeuten-
zusammenspiels in der 
MFT – Plicht und Kür einer 
gelingenden Praxis

Petra Kiehl
Karin Bracht

WS II - 07 SchulFAN: MFT an der 
Schnittestelle Schule  
– Hilfen zur Erziehung

Sylvia Beuth

WS II - 08 Mentalisierungsbasierte 
Musiktherapie in der MFT: 
Ein Praxisworkshop zum 
Mitmachen 

André Klinkenstein

WS II - 09 Tierpädagogische  
Elemente in der MFT
Gast: Hund „Abba“

Bianca Kiesewetter
Jörg Schäfer
Dorothea Schmidt

WS II - 10 Die Bundesarbeitsgemein-
schaft Multifamilientherapie 
stellt sich vor!

Christian Scharfe

WS II - 11 Relektiert Kommunizieren: 
Familien können es!

Dr. med. Filip Caby

WS II - 12 Interaktive Methodenbörse 
(Teil II) - Vertiefungswork-
shop für Praktiker aus der MFT

Manuela Wallenstein
Janna Hackenbruch
Dagmar Höppel


